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Bezirksoberliga Herren Süd

TV Bergkrug/TSV Hespe (SG) : TK Jahn Sarstedt 
Freitag, 12.11.2021, 20:00 Uhr

Hävemeier sichert dem TV Bergkrug/TSV Hespe (SG) zwei 
Punkte

Großer Jubel herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Wilkening / Terrey nach 4 Stunden
Spielzeit den Matchball für die Gastgeber des TV Bergkrug/TSV Hespe (SG) im Match der
Bezirksoberliga Herren Süd verwandelte. Bittere Mienen gab es dagegen beim Gastteam TK Jahn
Sarstedt, welches eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 29:35) hinnehmen musste.
Matchwinner waren an diesem Tag Hävemeier und Gehre, welche in Einzel und Doppel
ungeschlagen blieben. Durch diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 6.
Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 4:8.

Den Start machten die Doppel. Nach eher keinem so guten Beginn und Verlust des ersten Satzes
gewannen Wilkening / Terrey die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch in vier
Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Mit 3:1
hatten Hävemeier / Tegtmeier im Spiel gegen Hasse / Kleber die Nase vorn. Zwischenzeitlich
mussten Vehling / Gehre zwar einen Satz weggeben, fuhren ihr Spiel gegen Hasse / Egbers aber
dennoch sicher in vier Sätzen ein. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 3:0. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Auf dem falschen Fuß erwischte Thomas Hävemeier seinen Gegner
Michael Kleber beim überzeugenden Erfolg ohne Satzverlust. Hin und her schaukelte das Spiel
zwischen Jasper Wilkening und Jörg Hasse, bevor das 2:3 feststand. Kurz später ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Passende spielerische Mittel hatte
anschließend Axel Terrey dagegen letztlich parat, um Moritz Hasse zu distanzieren, somit stand es
am Ende 3:0. Nicht ganz mithalten konnte Jens Vehling, bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Nils
Busse, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Knapp an einem Sieg vorbei
schlidderte Swen Tegtmeier nach einer 2:0-Führung gegen Marcel Gornik. Am Ende gewann jedoch
der Gast noch im Entscheidungsdurchgang. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei
Bällen Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Nur einen Satz verlor indessen
Robert Gehre beim 11:9, 5:11, 11:9, 11:6 gegen Sebastian Egbers und holte somit einen Punkt für
seine Mannschaft. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Thomas Hävemeier konnte
Jörg Hasse in einem dramatischen Spiel und großer Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes
noch niederkämpfen und somit einen Punkt für die Mannschaft beitragen. Bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Michael Kleber war für Jasper Wilkening letztlich wenig zu holen und der Punkt
ging verdient an die Gäste. Recht deutlich war die Drei-Satz-Pleite von Axel Terrey gegen Nils
Busse. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 7:5. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte Jens
Vehling beim 2:3 gegen Moritz Hasse leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Swen Tegtmeier seinem Gegner Sebastian Egbers
letztlich beim 1:3 nicht gefährlich sein. Recht kurzen Prozess machte wiederum Robert Gehre beim
12:10, 11:9, 11:7 mit Marcel Gornik. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für
die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Wilkening / Terrey lagen
gegen Hasse / Kleber bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor sie dem Spiel eine andere
Richtung gaben und das Spiel noch zu einem 3:2-Sieg drehen konnten. Was ein Spielverlauf! Nicht
unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.
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Nach diesem Sieg geht der TV Bergkrug/TSV Hespe (SG) am 19.11.2021 positiv gestimmt ins
nächste Spiel gegen den SV Hildesia Diekholzen, während der TK Jahn Sarstedt am 19.11.2021
gegen den Polizei SV GW Hildesheim versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TV Bergkrug/TSV Hespe (SG)

Doppel: Wilkening / Terrey 2:0, Hävemeier / Tegtmeier 1:0, Vehling / Gehre 1:0 
Einzel: T. Hävemeier 2:0, J. Wilkening 0:2, A. Terrey 1:1, J. Vehling 0:2, S. Tegtmeier 0:2, R. Gehre
2:0 

 TK Jahn Sarstedt
Doppel: Hasse / Kleber 0:2, Busse / Gornik 0:1, Hasse / Egbers 0:1 
Einzel: J. Hasse 1:1, M. Kleber 1:1, N. Busse 2:0, M. Hasse 1:1, S. Egbers 1:1, M. Gornik 1:1


